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13.04.— 04.05.19 
Von Menschenhand

Ausstellung 
Fides Becker, Berlin
Florian Langegger, Uttwil 
Maria Pomiansky/ Vadim Levin, Zürich
Marija Tavčar, Belgrad

Vernissage mit Geigerin Justīne 
Kuklakova Sypniewski: 13.04.19, 17.00
Führung: Victoria Fleury  
(Datum noch offen)
Tanz-Performance Die Asphaltpiloten:
03.05.19, 04.05.19, je ab 18.00 

18.05.19 
Minimalereien

Musik-Performance 
Das Haus zur Glocke wird zum Klangraum 
musikalischer Intervention.

Magda Vogel, Stimme
Sara Maurer, Stimme
Susanne Petersen, Stimme

17.00, 20.00

15.06.— 29.06.19 
Woher die Bilder kommen

Ausstellung 
Ester Bättig, Luzern 
Aglaia Haritz/Abdelaziz Zerrou,  
Gamborogno 
Corina Rauer, Schaffhausen 

Vernissage: 15.06.19, 17.00
Führung: Sabine Arlitt, 22.06.19
Finissage mit Marcio de  
Sousa Quintett: 29.06.19

14.09.19 
Literatur vom Untersee

Lesung 
AutorInnen aus Steckborn und Umgebung 
lesen aus ihren Texten.

17.00

28.09.— 26.10.19 
Sammlung — (An)Sammlung

Ausstellung 
Sabrina Barbieri, Zürich 
Philippe Mahler, Kreuzlingen 
Sara Rossi, Milano
Maya Vonmooos, Chur 

Vernissage: 28.09.19, 17.00
Führung: Guido Magnaguagno  
(Datum noch offen)
Uraufführung einer Komposition
von Ueli Gasser, mit Texten  
von EvaTobler Gasser: 19.09.19

10.—11.11.19 
Martini Mart

Steckborner Jahrmarkt 

Sonderöffnungszeiten: 11.00 — 18.00
Stubete: 11.11.18, 17.00

23.11.—14.12.19 
Malerei, Malerei

Ausstellung 
Lorenz Boskovic/Vincent Scarth, Zürich 
Bettina Rave, Berlin 
Gela Samsonidse, Freiburg i. B.
Heidi Schöni, Schmidshof/TG 

Vernissage: 23.11.19, 17.00 

„Es ist dieses ‚Nicht-Mehr‘, 
das den Impuls auslöst,  
das nach Einordnung oder 
Umwertung verlangt.“

Jahresprogramm 2019 
Im vierten Jahr seiner Aktivitäten 
als Kunstprojekt erweitert und 
vertieft das Haus zur Glocke sein 
Themenfeld. Es verfolgt übers  
Jahr 2019 verteilt vier mehrwöchige 
Ausstellungsprojekte neben den 
Samstagsveranstaltungen jeweils 
am Dritten im Monat. 
	 Während Arbeitsformen im Fokus 
stehen, wird die Frage nach Ein
ordnung und der Darstellbarkeit von 
transformatorischen Prozessen 
weiter gestellt. Dass künstlerische 
Arbeit auch bedeutet, die Welt so 
darzustellen, wie sie sich zeigt, und 
sich nicht hinter nostalgischen 
Vorstellungen verstecken darf, liegt 
dabei auf der Hand. Das heisst 
auch, sich mit handwerklichen und 
neusten Technologien auseinan
derzusetzen und wachen Auges  
zu beobachten, wie sich das 
menschliche Schaffen in kulturelle 
Zusammenhänge einschreibt. 
	 Und nicht zuletzt: Das regelmäs-
sige Treffen am grossen Tisch in der 
Wirtschaft zur Glocke soll weiterhin 
den Austausch um die vielfältige 
Interpretation von Welt ermöglichen 
und fördern.

19.01.19 
Oral History — Transfer IV

Ausflug 
mit Führung im Hesse Museum Gaien
hofen zur Ausstellung Halb Inner Halb 
Ausser Halb des Malers Markus Daum,  
zu welcher ein Essay des Schriftstellers 
Michael Roes erschienen ist. 

Zurück im Haus zur Glocke führt Karen 
Geyer ihre Interview-Aufnahmen weiter 
und spricht diesmal mit Menschen, die 
sich dem Schreiben verschrieben haben.

Ausfahrt: 14.30
Führung Hesse Museum Gaienhofen: 15.00 
Aufführung Haus zur Glocke: 17.00 
Rückfahrt: 19.30

16.02.19 
Besuch auf der Baustelle

Einblick 
Hanspeter Strang lädt ein zur Besichtigung 
während der aktuellen Holz-Restaurie-
rungsarbeiten in der Wirtschaft zur Glocke. 

14.00, 17.00

16.03.19 
Alles in Ordnung

Lesung und Ton
Bernstein und Valencia. 22 Stories  
von Nahsein bis Wegrennen

Rahel Kraft, Ton
Sibylle Carloni, Lesung

17.00, 20.00

Zitat: Irene Müller, Kunsthistorikerin und Autorin,  
in: Vom Wert des Überbleibsels, 2018



Öffnungszeiten
Samstag 16.00 — 23.00
Sonntag 14.00 — 18.00 
und auf Anfrage
info@hauszurglocke.ch
052 770 24 50

Künstlerische Leitung
Judit Villiger

Rahmenprogramm
detailliert jeweils einen Monat vor der 
Eröffnung auf www.hauszurglocke.ch 

Kulinarisches
Kunst- und Kulturschaffende bieten  
als Gastköche und -köchinnen  
jeweils samstags eine thematische,  
regionale und fair produzierte Suppe  
in der Wirtschaft zur Glocke an.  
Während den Ausstellungen jedes  
Wochenende, dazwischen immer  
am dritten Samstag im Monat. Unter-
stützt werden sie dabei durch das 
erweiterte Glocken-Team. 

Vermietung, Gesellschaften
Die Räume im Haus zur Glocke können  
Sie für Ihre privaten und geschäftlichen 
Anlässe mieten. 

Dank
— 	 Kulturstiftung des Kantons Thurgau
— 	 Gitta Herfort Stiftung
— 	 Stiftung Corymbo
— 	 Georg + Josi Guggenheim Stiftung
— 	 Gubler-Hablützel Stiftung
— 	 TKB-Jubiläumsstiftung
— 	 Dr. Heinrich Mezger-Stiftung
— 	 Ernst Göhner Stiftung
— 	 Lienhard Stiftung
— 	 Kulturpool Untersee und Rhein
— 	 IBK, Internationale Bodensee 

Konferenz
— 	 Stadt Steckborn
— 	 Erweitertes Glocken-Team
— 	 Private Gönner, Mithelfende  

und Mitdenkende

Kooperationen
bewährte:
— 	 Stiftung Turmhof Steckborn
— 	 Phönix Theater Steckborn
— 	 Mediathek Steckborn
— 	 Hesse Museum Gaienhofen

neu im 2019: 
— 	 Vinorama Ermatingen

Freunde der Glocke
Das Haus zur Glocke lebt aus alter Tradi- 
tion von Freiwilligenarbeit und Idealis-
mus. Mit einer jährlichen Unterstützung 
von CHF 50.— (oder einem Betrag nach 
Ihrem Gutdünken) helfen Sie uns die 
Betriebskosten zu decken und uns auf 
die inhaltliche Arbeit am Programm  
zu konzentrieren.

Melden Sie sich für einen Einzahlungs-
schein direkt im Haus zur Glocke  
oder zahlen Sie auf folgendes Konto ein: 
IBAN CH89 0900 0000 6102 9354 1.

Auf Wunsch wird Ihre Adresse in den 
Postversand aufgenommen. 

Bild: Erna Hürzeler, Neuordnung, 2018  
(Foto: Kaspar Schweizer) 
Gestaltung: Julia Marti


